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Landes ſind dieſe Cortijos gewöhnlich auf einem hervorſprin - | Umgebung bilden die Felder des Beſißers. In den größeren

genden Bergrüđen erbaut, umgeben von einem kleinen Ge- | Beſißungen in den Ebenen und Flußthälern ſind dieſe Cor

büſch von allerlei Fruchtbäumen , unter denen die Feigenbäume tijos oft ſehr ausgedehnt und manchmal ſogar luxuriös , bei

und indianiſchen oder Cactusfeigen vorherrſchen , im Süden weitem die meiſten aber ſtehen auf der eben beſchriebenen be

iſt meiſt Alles von einem Aloezaun umſchloſſen . Die weitere I ſcheidenen Stufe.

A us allen Erdtheilen.

Ludwig Schmarda’8 Anſichten über die Darwin'ſche
läßt die Darwin 'ſche Anſicht über die Entſtehung der Species

Bypotheſe.
außerordentlich viel zu wünſchen übrig .

Sie erklärt nicht die Entſtehung ; ſie rückt dieſe hin :

Bekanntlich iſt Ludwig Schmarda ein Meiſter in dem auf durch unendliche Reihen zu einigen Typen oder zu einem

Zweige der Wiſſenſchaft, welchen er ſeit einem Vierteljahrhundert Urtypus, dem Urahn des Lebens, der Urzelle.

mit unabläſſigem Eifer cultivirt und in welchem er Ausgezeich Aber die Abänderung in noch ſo kleinen individuellen Ver

netes leiſtet. Er wird in der ſogenannten Thiergeographie von ichiedenheiten ohne Urſache iſt gegen das Gejet der Be

Niemand übertroffen , und ſeine Darſtellungen haben allemal | harrlichkeit , welches in der organiſchen Natur eben jo giltig

den Vorzug, daß ſie lichtvoll und klar ſind. Es iſt von Inter : iſt wie in der unorganiſchen

eſſe , die Anſichten zu kennen , welche ein ſolcher Forſcher , der | Die Stoffe und ihre Affinitäten verändern ſich

ſehr ſorgfältig und ſcharf beobachtet, über eine Hypotheſe hegt, | nicht ohne Urſache; jene Abänderung ohne Urſache verſtößt

die fortwährend ſo viel von ſich reden macht und eifrige Anhän- alſo auch gegen das Cauſalitätsgeſek . Bei Hypotheſen , bei

ger findet. welchen wir Zeit und Raum zu Hülfe nehmen , gehen

In einem Bericht über die Fortſchritte unſerer alle Deductionen ins Bodenloſe. Die Hinweiſungen auf
Renntniß von der geographiſchen Verbreitung der unbekannte Wechſelbeziehungen des Wachsthums ſind unzu

Thiere " (in dem reichhaltigen „ Geographiſchen Jahrbuch “ von läſſig , -- denn ſie ſind unbekannt, daher willkürlidh.

E . Behm , Bd. II) hebt Schmarda , von vornherein den Sat Eine unbekannte Reihe von Veränderungen durch eine an

hervor : „ daß das Aufjuden legter oder Endurſachen dere -unbekannte Reihe erklären zu wollen , iſt kein Fortſchritt ;

überhaupt unmöglich ſei“ . Er nimmt dann Bezug auf ein ſolches Verfahren führt zur ſubjectiven Methode, zum Stand

das bekannte neueſte Werk Darwin 's und L . Rütimeyer' s punkte des Meinens zurüd . Es iſt ein Verſtoß gegen

Arbeit : „Ueber die Herkunft unjerer Thierwelt" , und hebt her: die eracte Methode, und unſere Zeit rechnet nicht mit

vor : es jei allerdings ein großer Vortheil für das moderne Gei nebelhaften Wechſelbeziehungen ; ſie wird daher jede Dn:

ſtesleben , daß ſich die einzelnen Naturwiſſenſchaften unterſtüßen togenie und Kosmogenie bei Seite liegen laſſen .

und gegenjeitig ergänzen . Auch das Beſtreben der Geologie , Die Natur erzeugt nur Individuen, keine Species , denn
die Probleme der Thiergeographie ihrer Löſung entgegenzufüh Dieje jind , wie alle ſogenannten naturhiſtoriſchen Einheiten ,

ren , habe ſeine Berechtigung. „ Aber gegenwärtig iſt ihr Ma nur Begriffe, die wir ſchaffen , um eine Ueberſicht der Man :

terial weder ſo vollſtändig , noch ſo geſichtet, ſie ſelber iſt noch | nichfaltigkeit der Geſtalten möglich zu machen .

zu ſehr auf die Hülfe der Phyſit , Chemie und Zoologie ange Die Stabilität der Individuen wird geändert, aber dann

wieſen , um der Thiergeographie den Faden der Ariadne zu rei- | liegt die Urſache dazu in äußeren Verhältniſſen , 3 . B . Nahrung,

dhen . Wir haben viele der gerühmten Verbindungen zwiſchen Witterung, Aufenthalt zc. Solche Variationen ſind greifbar und

Gegenwart und Vergangenheit mehr einem geiſtreichen ſichtbar, treten ſchon nach wenigen Generationen hervor und um

Nadjinnen als wirklichen Beweijen zu danken , da die jo rajcher und greller , je größer die Verſchiedenheiten zwiſchen

Induction noch häufig die Deduction erjeft. Wer den Gang den alten und neuen Lebensbedingungen ſind. Solche Aende

der Entwidelung der organiſchen Naturwiſſenſchaften fennt, den rungen treten dann aber nicht als Ausnahmen (wie die ,natür:

beſchleicht gewiß oft die Bangigkeit , wenn er an die Fortdauer liche Züchtung“ ſie vor Augen hat) in einzelnen Individuen auf,

unſers heutigen Wiſſens denkt." jondern in allen , - es ſind eben Maſſeneffecte. Jede andere

Die Hypotheje Darwin 's über die Entſtehung der Species Annahme ſtände im Widerſtreite mit dem Probabilitätsprincipe.

durch das Abändern der Thiere iſt zwar nicht neu , aber auf Solches klimatiſche Variiren innerhalb weniger Jahre ſehen wir

einer neuen Baſis mit anderen Beweismitteln errichtet als die an den in Weſtafrika importirten Thieren , – im Abändern ,

von Lamard. Aber auch dieſe iſt nicht die erſte, denn die menſch | in Folge verſchiedener Ernährung, in Relationen zwiſchen phyto

liche Ungeduld, die leßten Urſachen der Dinge zu ergründen und phagen Injecten und ihren Futterpflanzen am grellſten .

die Schranken hinwegzuräumen , hinter denen Alles ungewiß iſt , Die Darwin 'ſche Lehre läßt die Divergenz der Cha

war ſtets vorhanden . Die erſten Verſuche dazu ſchon im grie raktere unerklärt. Um dieſe zu erklären , ſehen ſich daher

chiſchen Alterthume find denen unſeres Jahrhunderts wunderbar die Anhänger genöthigt , mehrere Urzellen , Urtypen oder Ur

ähnlich. Der ioniſchen Schule ( - Thales ; die Schule der jo väter und damit mehrere Stammbäume anzunehmen .

genannten Kosmophyſiker - ) galt das Wajjer als dieMut Auf die Frage: Weshalb noch niedere Thiere vor:

ter des Lebens, in welchem zuerſt unvollkommene Waſſer- handen jind ? erhalten wir die dunkele Antwort: weil ſie

thiere entſtanden ; aus Umwandelung derſelben gingen andere teinen Vortheil davon haben , hoch organijirt zu ſein !

Thiere und zulegt die Menſchen hervor. Das niemals Beſtän Aber derartige teleologiſche (Zweidmäßigkeits -) Antworten

dige, das ſtets Werdende, das uns in Anarimander als ein füh ( - denn von Erklärung iſt doch dabei gar keine Rede -- ) dür:

ner Flug des Gedankens erſcheint, tritt uns in Darwin nüchtern fen nicht zugelaſſen werden , am allerwenigſten wenn ſie klingen ,

und mit einem reidhen Detail entgegen . Seine natürliche Züch als kämen ſie vom pythiſchen Dreifuße; — wir müſſen jach

tung iſt eine Hypotheſe , zu deren Annahme ihn die künſtliche liche fordern .

Züchtung geführt hat. — Lamard und Hädel erklären fich , um die Bedenken zu be:

Vom Standpunkte der naturwiſjenichaftlichen Kritit antworten , für eine in der Gegenwart noch fortbeſtehende Ur
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zeugung der Thiere niedrigſter Organiſation , die im Laufe der als einen Narren verlacht , der nur die Behauptung aufgeſtellt

Zeiten fich vervollkommnen . Darwin hat einen ſolchen Erklä: hätte, als wären wir im Stande , auch nur unſern eigenen Be

rungsverſuch geſcheut, da die gegenwärtig herrſchende Anſchauung darf an Kartoffeln , Gemüſe 2c. zu erzeugen . Fabrifthätigkeit

eine ſpontane Entſtehung ſelbſt der niedrigſten Weſen für uns hielt man für ein Ding der Unmöglichkeit. Selbſt nachdem das

möglich hält und ſie perhorrefcirt. Gold entdedt war , hielt man Jahre lang unſer Land noch für

Weshalb finden wir Thiere durch eine große Schichtenzahl eine naďte unproductive Wüſte. Alle Verkehrsmittel fehlten .

hindurch , jelbſt bis auf die Gegenwart, unverändert? Das Saumroß ſuchte mühſam ſeinen Weg, um bald im Sumpfe

Weshalb finden wir nicht die Uebergänge der Species durch zu verſinken , bald zu verſchmachten in der waſſerleeren Wüſte.

natürliche Züchtung in den verſchiedenen geologiſchen Perioden ? Das war vor zwanzig Jahren , ehe der goldene Zauberſtab

Weshalb giebt es , wenn die Vervollkommnung Geſet iſt, einer Fee es berührte , ehe die Schäße, die Jahrtauſende ge

Thiere mit rüdſchreitender Metamorphoſe ? ſchlummert in tiefen Höhlen , behütet von den Geiſtern der Un

Bei dieſen und noch ähnlichen Fragen warten wir vergeb: terwelt, plötlich zu Tage traten . Eine goldene Brücke war es ,

lich auf Antwort. Das Rechnen mit zu vielen unbekannten die hinüberführt aus der wüſten Einöde zu einem Paradieje, defien

Größen muß der Darwin'ſchen Lehre in wiſſenſchaftlichen Krei Eriſtenz auch die fühnſte Phantaſie nicht hätte ahnen können .

jen , ſobald die Ueberraſchung ſich gelegt haben wird , noch viele und doch warGold nur der geringſte , werthlojeſte

Schwierigkeiten bereiten . Was die Stellung zum Publicum an : Theil derSchäße , mit denen das Füllhorn der gütigen Mut:

belangt, jo iſt ſie weit entfernt, jenen Einfluß zu erlangen , wela ter Natur unſer Band überſchüttet . Das Eldorado , wie es das

cher — nach der Anſicht der Gegner jeder Forſchung und jedes Gold in den erſten Jahren ſchuf, war nur ein Truggebilde,

Fortſchrittes – eine neue Sündfluth möglich machen wird . Die welches keinen dauernden Wohlſtand ſchuf. Die Städte und

Furcht, daß die „Urzeugung" , die , indiſchen Avataren " , Derter , die der Goldſand aufgebaut, waren auf Sand gebaut.

der „ geſchwänzte Menſch “, die ,,Seelenwanderung “ und | Wo ſonſt das wilde Gelage ertönte, wo das, was raſch gewon

die „ Verbrüderungsfeſte mit den Thieren" hereinbrechen nen war, auch raſch wieder zerrann , ſieht man heute verfallene

werden , iſt burlesk. Hütten ; der tüdiſche Berggeiſt hat noch nie dauernden Wohl

Und wenn ein junger ſisprieſter in einem zoologiſchen | ſtand gebracht, wo er das Gold mit vollen Händen ausgeſtreut.

Garten mit dem Lrang utan die knappen Geiſter in die Schran : Unjer Gold hat keine Straßen , hat keine Eiſenbahnen gebaut.

ten fordert , jo geht das eigentlich über die Weite eines Privat Es hat der Welt eine andere Geſtalt gegeben , alle

vergnügens nicht hinaus und der Volkswit hat die Herausfor | alten Werthe vernichtet, allein hier an ſeinem Fund

derung nicht unerwidert gelaſſen. Für die Wiſſenſchaft iſt eine ort hat es verhältnißmäßig weniger dauernde Wir :

Theorie nie nachtheilig geworden , wenn ſie Verſuche zu ihrer tungen erzeugt als im fernen Europa , hat es unter dem

Neugeſtaltung im Gefolge hat und den Kreis gewohnter , oft wandernden Nomadenvolke ſeiner Verehrer weniger Geſittung

ſtagnirender Anſchauungen durchbricht ; – denn viel koſtbares gefördert als in der übrigen Welt, die durch die Maſſe des gol

Beweismaterial wird herbeigeſchafft, das auch nach anderen Rich denen Verkehrsmittels in ' völlig neue Bahnen gebracht wurde.

tungen hin eine Verwerthung findet. Und doch erzeugte das wilde, wüſte Leben , mitten unter Gefah

ren , einen Menidenjchlag , wie er ſich nicht leicht wieder an

irgend einem andern Drte der Welt finden dürfte, erzeugte er
Das Emporblühen Californiens.

einen Unternehmungsgeiſt, welcher vor nichts zurückſchredt. Die

Der in San Francisco erſcheinende deutſche „California De Bewohner dieſes Landes hatten eine Miſſion zu erfüllen , wie

mokrat“ entwirft in ſeiner Neujahrsnummer folgende erfreuliche ſie nicht leicht einer Nation der Erde wird , und die Schule der

Schilderung: erſten Jahre befähigt ſie zu dieſem Miſſionswerke. Das Gold ,

Mit frohen Hoffnungen begrüßen wir den Jahreswechjel. | obgleich der nervus rerum auch in unſerm Lande, mußte aber

Ein Jahr des Segens und des Gedeihens liegt hinter uns und erſt in den Hintergrund treten vor dem großen Factor , der

iſt nur der Vorläufer dönerer Hoffnungen . Während überall | allein dauernden Wohlſtand giebt , und dieſer Factor heißt Ar:

in der Welt Hader und Unfriede , Noth und Elend herrſcht, beit. Gold iſt nur ein zufälliges Product blinden Glüdes ,

während das alte Europa aus ſeinen Fugen zu gehen droht, während Arbeit aus Steinen Gold ſchafft. Es ging uns wie

während unſere Schweſterſtaaten am Atlantic Kriſe auf Krije den Erben in den Weinberge, die auch nach Schäßen in dem

durchlämpfen , blüht hier auf der ſtillen Daſis am fernen Pa: vom Vater ererbten Weinberge gruben und die Erde durch das

cific der Wohlſtand, baut ſich ein neues Eden auf, welches Mil Sieb warfen bis ſie zulegt ausfanden : „ daß jeder Weinſtock

lionen glüdlicher Menſchen eine frohe Heimath zu werden ver dreifach trug."

ſpricht, in der Hunger und Noth unbekannte Größen ſind , in Wie mit einem Zauberſchlag verwandelten ſich nun plöblich

der kein Menſch ſich hungrig zu Bett legt, wo man nicht einmal Wüſten in blühende Felder , fahle Hügel in blühende Reben

den Durſt tennt , dieſe Geißel edler Seelen , die unter unſeren gelände , Fabrik auf Fabrik erhob ſich . In wenig Jahren hat

Rebhügeln keine Stätte findet. ten wir eine Jahreſausfuhr von 6 Millionen für Getreide allein ,

Wenn je ein Land , wie Minerva aus dem Kopfe des fu : brach ſich der goldene Traubenjaft unſerer Berge Bahn an allen

piter, urplötzlich in der ganzen Kraft der Jugend ins Daſein Märkten , belohnte die Pariſer Weltausſtellung unjere Seiden :

geſprungen , ſo iſt es Californien. Kaum 20 Jahre ſind es, und cocons mit den erſten Medaillen , verſorgten wir die öftlichen

nadte Hügel, wüſte Stređen , auf denen kaum ein Halm wuchs, Märkte mit unſerer Wolle, während wir unſere eigenen Wollen

bezeichneten die Stätten , wo jet blühende Saaten ſich wiegen . zeuge fabriciren .

Der Digger - Indianer litt Hungersnoth bei dürftigem Grass San Francisco, faum erſt der Sammelplatz für herum :

ſamen und den wenigen Eicheln, da wo jekt Ernten reifen , die ziehende Miner , wurde plötlich der Mittelpunkt eines rieſigen

Millionen zur Ausfuhr übrig laſſen . Wie das Gold in der Agriculturgebäudes, ſeine Eijenhämmer und Maſchinenwerkſtätten

Erde verborgen war , ſo entzog ſich auch die Fruchtbarkeit un: bilden ganze Stadttheile. Und nun erſt als das land ſelbſt zu

jeres üppigen Bodens dem Auge des Beobachters, Niemand blühen begann , erwachte das Bedürfniß für Verkehrswege,

ahnte , daß die von den Sonnenſtrahlen eines regenloſen Som - und nun bauten fich plötlich Eiſenbahnen nach allen Rich

mers ausgebrannten Felder Kraft hätten , den beſten Weizen der tungen , um dem Acerbau immer neue Gebiete zuzuführen, und

Welt zu erzeugen . Die fernen Sierras waren Gegenden des noch immer iſt kein Ende mit dieſen Gebieten , welche die Millio :

Schredens, von denen nur zuweilen die Botſchaft herübertönte nen noch erwarten , die in unſeren Geſtaden ein frohes, ſorgen

von den Leiden , die dem Hungertod verfallene Einwanderer zu freies Leben finden können . Noch haben wir kaum eine Ah

erdulden hatten . Die Reiſe über den Continent war eine fort: nung von den Schäßen , die noch des Hebens warten , noch ſte:

dauernde , ein Jahr lang dauernde Lebensgefahr. Chile mußte hen wir erſt am erſten Anfang einer Zukunft, die ſich die fühnſte

ſein Mehl ſenden , daß wir nicht verhungerten , man hätte den 1 Phantaſie kaum in ihrer vollen Wirklichkeit auszumalen vermag . .
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So rieſenmäßig auch die Fortſchritte früherer Jahre , Faſt in jeder Woche werden neue Fundſtätten edeln

waren , das lepte Jahr hat ſie doch alle überflügelt, Metalles entdeckt , es verlohnt ſich jedoch für uns nicht der

es war das große Jahr Californiens , und doch erſt der Mühe, jie einzeln zu verzeichnen . Wir wollen indeß erwähnen ,

Vorläufer einer Reihe noch größerer Jahre. Mögen unjere Leſer daß in der legten Hälfte des verfloſſenen Jahres die White :

auf der Karte die Linien der Dukende von kleineren Eijenbah Pine Silbergruben in Nevada eine große Aufregung her :

nen verfolgen , die ihrer Vollendung entgegengehen , mögen ſie vorriefen . Es unterliegt keinem Zweifel , daß dort ſehr ergiebi:

aber vor allem die drei Riejenarme von Eijen betrach - ges Silbererz in großer Menge vorhanden iſt. Im Verlaufe

ten , die wir nach drei Weltgegenden auszuſtrecken beginnen , der lektverfloſſenen Monate wurden täglich gegen 300 Tonnen

nach dem Dſten , nach Süden und nördlich nach Dregon . Das Erz gefördert , die je für 200 bis 300 Tonnen Silber lieferten.

vergangene Jahr war Zeuge des ſchnellſten Eiſenbahnbaues, den Der Entdecker war ein Deutſcher Namens Eberhardt.

die Welt je geſehen ; das neue Jahr wird uns die Vollendung Aus dem Territorium Wyoming berichtet ein deutſcher

dieſes Rieſenbaues bringen und mit ihm die wichtigſte Handels - Correſpondent Folgendes : Nun iſt wieder eine neue Metro :

ſtraße der Erde , auf welcher bald die Tauſende, die im fernen pole entſtanden und was für eine! Der Adler fliegt mit aus:

Dſten eine ſichere Heimath ſuchen , zu uns herüberſtrömen wer gebreiteten Schwingen zur Sonne empor , ein neues Glied in

den . Das vergangene Fahr war das zweite Geburtsjahr Cali- der langen Reihe großer Hauptſtädte iſt ſchon fir und fertig .

forniens, in dem das goldene Zeitalter in das eiſerne, d . h . das Sie heißt Bryan City und an ihrer zukünftigen Größe darf

wahrhaft goldene, überging , und mit Eiſenbahngeſchwindigkeit kein Menſch zweifeln . Hat ſie nicht ſchon im December) eine

wird es von nun an vorwärts gehen bis das „ Newyork am Anzahl von Trinkſalong, ein halbes Dugend Spielhäuſer, einen

Pacific" die Größe erreicht hat, die der zweitwichtigſten Handels - Gaſthof, drei Spezereiläden , ſehr , ſehr viele Spieler und „ Cur- .

ſtadt der Union gebührt. Schon reiht ſich Staat an Staat, tezanen " , eben ſo viele Speculanten und noch mehr Bummler ?

Territorium an Territorium in der zukünftigen Pacific : Somit iſt der gute Grund gelegt, - nun friſch drauf los ge

Staaten -Gruppe, gegen deren natürliche Schätze die alten arbeitet und das Gebäude in die Höhe gebracht ! Dbgleich

Staaten in Nichts verſinken . Schon fangen an die fernen Gebirge unſer Bryan City ſchon ſeit vollen drei Wochen der

an den Grenzen unſeres Landes die Schäße zu erſchließen , von | Welt angehört, ſo iſt doch wunderbarerweiſe beiuns

denen wir bis jetzt nur das ſchwache erſte Glimmen geſehen . noch kein einziger Mord vorgekommen ! —

Zeigt uns ein Land der Erde, welches mit ſolchen ſtolzen Hoff Zu Ende des Jahres 1868 waren in Californien 422 /

nungen in das neue Jahr hinübergehen kann , und mit froher | Miles Eiſenbahnen in vollem Betriebe. Nach Verlauf einiger

Zuverſicht begrüßen wir eine Zukunft des Segens und Gedei Jahrewird nach jeder einigermaßen bedeutenden Stadt ein Schie

hens in dem Lande , wo Milch und Honig fließt, dem zweiten nenweg führen , und im Laufe des Fahres 1869 werden minde

Canaan , dem Lande der Verheißung , über welches die Naturſtens 250 Miles neue Stređen eröffnet werden .

ihre reichſten Schäße ausgegoſſen . Die Staatshauptſtadt San Sacramento hatte 1867 nur

15 ,900 Einwohner . Dieſe Zahl war 1868 auf 20, 268 Köpfe

geſtiegen . Es befinden ſich dort 4 deutſche Vereine. - In

Aus den pacifiſchen Staaten Nordamerikas. der Stadt Los Angeles im ſüdlichen Californien ſoll eine

Wir gaben ſoeben eine lebhafte Schilderung des Gedeihens, deutſche Zeitung erſcheinen .

deſſen ſich der Staat Californien erfreut. Mit Eröffnung der Der Staat Nevada bedeckt eine Fläche von 102,000 Dua

großen Eiſenbahn von Meer zu Meer wird in der That ein dratmeilen und hat eine Bevölkerung von 50,000 Weißen und

neuer Zeitabſchnitt für ihn eintreten ; denn es treffen viele Um : 7000 bis 8000 Indianern . Das Innere des Staates wird von

ſtände zuſammen , ſeinen zugleich raſchen und nachhaltigen Auf Bergreihen durchzogen , die im Allgemeinen von Norden nach
ſchwung zu befördern und außerdem in den bisherigen Wild - Siiden ſtreichen . Es giebt ſieben parallellaufendeHaupt

nifien des weiten Weſtens ein reges leben hervorzurufen . Es z üge, zwiſchen denen ſich ausgedehnte Thäler, darunter manche

iſt von ganz hervorragender Wichtigkeit , daß man der Pacific- außerordentlich fruchtbare, hinziehen .

bahn entlang jehr ergiebige Kohlen felder entdedt hat. Im Der Bergbau ſpielt zwar in Nevada die Hauptrolle , aber

vorigen Jahre unternahm Profeſſor Hayden nebſt einigen auch dem Aderbauer winkt eine goldene Zukunft. 75 Buſhel

anderen Geologen eine wiſienjchaftliche Erforſchungsreije dem Weizen oder Gerſte , 300 bis 400 Bujbel Kartoffeln ſind der

öftlichen Theile der genannten Bahn entlang , und er richtete nicht ungewöhnliche Ertrag eines Acers. Doch muß ein künft

dabei jein Hauptaugenmerk auf die Stohle. Es war ſchon ſeit liches Bewäſſerungsſyſtem der Natur zu Hülfe kommen , da im

etwa zehn Jahren bekannt, daß ſie in der Gegend von Denver, Sommer, der in immerwährendem Sonnenſchein beſteht, die Feld

im Coloradogebiete, vorhanden ſei; fie tritt dort an vielen Stel früchte ohne künſtliche Bewäſſerung verdorren würden . Ein Herr

len zu Tage. Hayden hat nun etwas weiter nach Norden hin Woodward hat im lekten Sommer 600,000 Pfund Gerſte ,

ausgedehnte Kohlenlager von 5 bis 16 Fuß Mächtigkeit gefun | 350,000 Pfund Weizen und 150,000 Pfund Hafer auf ſeiner

den . Die Eiſenbahn führt hindurch ; ſie geht von dort gen Farm erzielt.

Dſten nach dem Miſſouri hin fortwährend zu Thal. Dieſe Das Rubinenthal iſt 70 Meilen lang, gut bewäſſert, und

Kohlenfelder erſtrecken fich von Cheyenne nach Weſten hin bis ſteht an Fruchtbarkeit keinem Theile in der Welt nach . Bängs

zum Bear River. Jn Carſon , oberhalb Laramie City , iſt bereits des Humboldtfluſjes liegen auf einer Strecke von 300 Meilen

ein Werk im Betrieb, und ſüdweſtlich von Cheyenne wird ſo viel Farmgründe, die nur auf fleißige Hände warten , um ſie in das

zu Tage gefördert, wie der Bedarf verlangt. „ Die bis jetzt ent reichſte Ackerland zu verwandeln .

dedten Kohlenlager ſind von einer ſo ungeheuern Ausdehnung, Rubinenthal iſt gewiß ein glüdverheißender Name für den :

daß fie in Hunderten von Jahren nicht erſchöpft werden können .“ jenigen , der in der Hoffnung , unerineßliche Schäße zu heben ,

Es ſcheint als ob die Gegend zu beiden Seiten der Sierra das Gebiet von Nevada betritt. Die Rubinen in dem Namen

Nevada gleichſam ein mineralogiſches Muſeum bilde , in dieſes Thales ſind keine Allegorie , es ſind wirkliche, echte Ru:

welchen alle möglichen Metalle vorkommen . In Californien binen , die in den Gebirgsſtrömen wie Rieſelſteine herumliegen

ſind neuerdings auch Zinngruben in Betrieb geſtellt worden . und nur ſo mit der Hand haufenweiſe herausgefiſcht werden

Daß Zinn vorhanden ſei, wußte man , das Erz wurde aber für können . Leider ſind ſie zu klein , um irgend einen erheblichen

nicht ergiebig genug gehalten und der Bejiptitel der Gegend , in Werth zu haben , doch wird man wahrſcheinlich , wenn man die

welcher man es gefunden hatte, war ſtreitig . Nun hat im Juni | Gebirge in der Umgegend genau durchforſcht , noch auf Steine

1868 die Arbeit an der Zinngrube bei Temiscal im County von größeren Dimenſionen und entſprechendem Werthe ſtoßen.

San Bernardino begonnen ; die Hauptader war im December Von Stuby Valley 110 Meilen weſtlich liegt Auſtin. Dieſe

bis zu 96 . Fuß Tiefe geöffnet worden und zeigt ſich ſehr ergie Stadt iſt jegt ungefähr fünf Jahre alt und von 3000 bis 4000

big. Dieſe Grube liegt 3800 Fuß über der Meeresfläche. Menſchen bewohnt. Im Jahre 1863 ſoll die Bevölkerung 7000
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bis 8000 betragen haben . Damals wurden dort reiche Silber: | 162,355 Ballen im Gewicht von 565,045 Arroben erportirt ;

minen entdedt, welche ſich auch als ſehr einträglich erwieſen , aber 1867 betrug die Baumwollenausfuhr dort 119,055 Ballen und

durch den Unverſtand derer, welche ſie ausbeuteten , in Verfall 1866 erſt 69,923 Ballen . Rio de Janeiro hat 1668 an

gerathen find. Gleich Auſtin iſt es vielen anderen Pläten in Baumwolle erportirt 113,128 Ballen , im Vorjahre erſt 66 ,566

Nevada gegangen . In Winnemucca ſieht man gegenwärtig Ballen . Man ſieht, wie ſtark der Baumwollenbau , welcher im

ein wahres Labyrinth von verlaſſenen Minen , die einſt unter Norden Braſiliens ſehr beträchtlich iſt , in den Südprovinzen an:

den ertravaganteſten Erwartungen angelegt wurden , aber wegen wächſt und daß das jüdamerikaniſche Kaiſerreich für dieſen Ar

der Schwierigkeit und der Koſten des Transports der Erze nachtitel immer bedeutender wird.

den Schmelzwerken aufgegeben werden mußten . In Buenos Ayres und in der Provinz Santa Fé, wo

Anſiedler und Capitaliſten aus England nicht nur der Viehzucht,

Der Indianerkrieg in Nordamerika . Dberſt Tappan , ſondern auch dem Aderbau große Sorgfalt zuwenden , gewinnt

Mitglied der Indianer- Friedens - Commiſſion , hat in Waſhing- der Anbau des Weizens cine immer größere Ausdehnung.

ton Bericht über die Indianerfeindſeligkeiten erſtattet. Die ver Sie haben Dampfpflüge und vielerlei Aderbaumaſchinen einge

verſchiedenen Indianerſtämme, über welche Tappan die Con führt und der Ücre giebt einen Ertrag von 30 bis 50 Buſhels.
trole geführt und welche 70,000 Perſonen zählen , haben ſtets

An der argentiniſchen Centralbahn , welche im Laufe des

im Zuſtande des Friedens gelebt und befinden fich ruhig in Sommers von Santa Fé bis Cordova ihrer ganzen Länge nach

den ihnen angewieſenen Reſervationen . Der Grund dieſes fried eröffnet jein wird , iſt ein großer Theil des Grund und Bodens

lichen Zuſtandes liegt lediglich darin , daß die Commiſſäre der im Beſige engliſcher Farmer und in wenigen Jahren werden die

Regierung den mit den Indianern geſchloſſenen Vertrag argentiniſchen Provinzen Weizen in Menge ausführen . Zur
pünktlich und zur Zufriedenheit der Indianer ausgeführt

Feier der Eröffnung jener Bahn ſoll in Cordova eine großartige

haben . Dagegen waren die Stämme der Cheyennes, Coman Induſtrieausſtellung ſtattfinden . Vorſigender der Ausſtel

ches, Apaches, Arrapahoes und Kiowas darum im vollen
lungscommiſſion iſt unſer Landsmann Profeffor Burmeiſter,

Kriege gegen die Truppen der Vereinigten Staaten , weil die be: welchem die Regierung jüngſt 25 ,000 Francs zum Anfauf einer

treffenden Commiſjäre der Regierung die mit dieſen werthvollen Sammlung von Foſſilien bewilligt hat.

Indianern geſchloſſenen Verträge nicht erfüllt haben , ,Was wird auf dieſer Ausſtellung zu ſehen ſein ?"

ſo daß die Indianer aus Mangel an allen Lebensmitteln und aus Ein argentiniſches Blatt giebt folgende Antwort : Insgemein

Haß gegen die Regierung der Vereinigten Staaten wegen des an glaubt man , daß wir nur Wolle , Felle und Häute, gejalzenes

ihnen verübten Betruges zu ihrer eigenen Selbſterhaltung und
Fleiſch und Knochenaſche in den Handel zu bringen haben . Dieſe

Sicherheit die Waffen ergriffen und zum Raubſyſtem ihre Zu : ſind allerdings unſere Hauptartikel für den Erport. Aber wir

flucht genommen haben . Herr Tappan hat unlängſt Ottawa, den haben in unjeren Wäldern auch werthvolle Hölzer für die

Sik der Canadaregierung, beſucht , die dortige Verwaltung der Kunſttijdler ; die Spißen , welche in den Binnenprovinzen ge

Indianerangelegenheiten genau unterſucht und gefunden , daß flöppelt werden , ſtehen hinter den europäiſchen nicht zurüd ;

die Canadaindianer im tiefſten Frieden mit der Canada: l ebenjowenig die feingewebten Handtücher . Unſere Ponchos ge

regierung leben , weil ihnen ſtrenge Gerechtigkeit in jeder Be hören zu den allerbeſten . Wir haben Salz in Patagones , Pe

ziehung zu Theil wird. Es iſt daher keinem Zweifel unterwor: troleum am Vermejo , 3uder und Staffee in Salta ; fn

fen , daß die Streitigkeiten mit den Indianern lediglich darin digo auf den Ebenen von Dran . Uber wer hat bis jegt daran

ihren Grund haben , daß die yndianer ſtets das Dpfer gedacht, dieſe Producte nutzbar zu machen ? Auch Cochenille

betrügeriſcherSpeculanten der Regierungscommiffäre haben wir , jie wird jedoch bislang nur von den Indianern be

geweſen ſind. nußt. Wir haben ferner : Baumwolle , Reis , Tabad ; wir

haben Silber in San Juan , Wein in Mendoza, Südfrüchte

Aus Südamerika . in Tucuman , herrlichen Marmor bei Tandil . Über eines der

Die peruaniſche Regierung hat die Schifffahrt auf reichſten Länder des Erdballes importirt über See das meiſte,

allen Strömen ihres Landes für die Flaggen ſämmtlicher was zum Leben und zur Bequemlichkeit erforderlich iſt und läßt

Völfer für frei erklärt. Es iſt dabei die Abſicht , die wich jeine eigenen Reichthümer unbenußt. Das aber wird fich anders

tigen Nebenſtröme des Amazonas zu beleben , namentlich den geſtalten , ſobald einige hunderttauſend Einwanderer aus Europa

Ucayale und den Huallaga , und einen bequemen Ausweg ſich in dieſen Gegenden angeſiedelt haben .

für die Erzeugniſſe der öſtlichen Landestheile nach dem Atlanti

fchen Ocean zu gewinnen . Die Chinchillajäger in der argentiniſchen Provinz

In Bolivia ſind in der Nähe von Santa Roſa im De Salta. Das Fell der Chinchilla bildet, wie Jedermann weiß ,

partement Santa Cruz (de la Sierra ), unweit von der braſilia ein ſehr geſchäftes Pelzwerk, das aus Valparaiſo ,. Lima und

niſchen Grenze ausgedehnte und ſehr ergiebige Goldlager ent: Buenos Ayres in den Handel kommt. Herr v. Tichudi, von

dedt worden . defien Reijen in Südamerika ſoeben der Schlußband (der fünfte )

In Chile war die Grube von Vichicuten unweit von erſchienen iſt , berührte auf ſeiner Wanderung durch die oberen

Llaillai ſehr ergiebig an Kupfer ; im vorigen November iſt man argentiniſchen Provinzen auch die Drtſchaft Molinos; fie iſt

nun in derſelben auf reiche Silberadern geſtoßen und ſofort an die am weiteſten gegen Weſten gelegene Stadt der Republik und

dent Abbau derſelben gegangen . Silber iſt auch in einer Hügel- zumeiſt von Meſtizen und Calchaqui- Indianern bewohnt,

kette unweit von Tabon gefunden worden . Die chileniſche Re: im Ganzen etwa 300 Seelen . Viele dieſer Indianer beſchäfti:

gierung hat alle Vorkehrungen getroffen , um die Kohlengru gen ſich mit dem Fange von Vicuñas und Chinchillas. Die

ben an der Magellansſtraße in größerm Maßſtabe auszu meiſten dieſer legteren kommen von Molinos aus in den Handel.

beuten . Da im Mai die directen Fahrten der Dampfer zwi: Der Hauswirth, bei welchem Herr v . Tjchudi wohnte, erportirte

ichen liverpool und Valparaiſo beginnen , ſo iſt es von Wich um 1855 etwa 2500 bis 3000 Dubend Chinchillafelle, theils nady

tigkeit, daß fie in der Magellansſtraße ſich mit Brennſtoffen ver: Buenos Ayres, theils nach Valparaiſo und Arica , aber 1857

ſorgen fönnen . - Chile hat 1868 an Weizen erportirt 210 ,236 ,132 konnte er nur noch 600 Dubend in den Handel bringen . Meh

und an Mehl 45,298,738 Pfund. rere indianiſche Jäger beklagten ſich in Herrn v. Tjchudi's Ge:

Die Ausfuhr von Kaffee hat in Rio de Janeiro im genwart über die große Verminderung dieſer Thiere ; dieſe

Jahre 1868 betragen 2,265, 185 Sad, das iſt 434,747Sad mehr iſt eine Folge der unabläſſigen Verfolgung.

als im Jahre 1858 . - Die Baumwollenernte in der Pro Der Chinchillajäger verpraßt bald den Erlös ſeiner Beute,

vinz San Paulo hat 1868 um 20 Procent mehr ergeben als tauft dann für fünftige Jagden auf Vorſchuß die nöthigen Le

im Vorjahre. Jil Santos , dem Verſchiffungshafen der ge- | bensmittel und zieht wieder in die wildeſten Cordilleras . Dort

nannten Provinz, wurden vom 1. Januar bis 30 . November leben die nieblichen Chierchen in faſt unzugänglichen Felſenrigen
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oder am Fuße der Felſen in ſelbſtgegrabenen Höhlen . Sie find , Reiſenden der Mangel an Seen , und in dieſer Beziehung

ungemein deu und die geringſte fremdartige Erſcheinung oder bildet der Rautajus einen Gegenſatz zu den Alpen . Am 30.

ein ungewohntes Geräuſch treibt ſie blizichnell in ihre ſicheren Juli begannen ſie die Erſteigung des Elbrus, „ deſſen Gipfel die

Schlupfwinkel , vor denen ſie gern in der Sonne ſpielen . Der Geſtalt einer umgeſtülpten Theetaſe hat.“ Sie übernachteten in

Chinchillafänger ſtellt in den ihm ſchon bekannten oder bei ſei- 11,900 Fuß Höhe. Am andern Morgen lag eine ſchwarze Wolte

nen beſchwerlichen Wanderungen durch ſeinen Adlerblick neuent: über der Bergkuppe, während tief unten in der Steppe viele

dedten Colonien vor die Eingangslöcher Schlingen von Roßhaar Blite zudten . Es wehete ein ſcharfer, falter Wind und das

oder ganz einfach conſtruirte Schlagfallen . Dann wartet er in Hinauftlimmen zu dem 18,526 Fuß hohen Gipfel war unge:

einiger Entfernung wohlverſtedt auf den Erfolg. Sobald die mein anſtrengend. Der lettere beſteht aus einer hufeiſenförmi

neugierigen Chinchillas ſich ſicher glauben , fahren ſie ſchnell aus gen Felſenleiſte , die auf der einen Seite höher iſt als auf der

ihrem Verſtedt und bleiben entweder in den Schlingen hängen andern und ein mit Schnee bedectes Plateau einjchließt. Nach

oder werden von den Fallen todtgeſchlagen . Der Indianer eilt Süden und Dſten hin war der Himmel flar und man konnte

herzu , löft ſie aus und richtet ſeine Fangapparate von Neuem . die Gebirge an der türkiſchen Grenze zwiſchen Batum und

Nun aber dauert es länger che die eingeſchüchterten Thiere wie | Achaltzic deutlich ſehen . Die Reijenden gingen nach Norden

derum ihren Bau zu verlaſſen juchen und bleiben manchmal hin in die Steppe bis Pätigorst und dann durch den Kaukaſus

zwei Lage in ihren Höhlen ; auch dann müſſen ſie gewöhnlich zurüd wieder nach Tiflis, wo ſie am 26 . Auguſt eintrafen .

den Verſuch, ins Freie zu gehen , mit dem Leben bezahlen .

Es iſt leicht einzuſehen , daß der zähe und geduldig aus: Die Cotonifirung des nördlichen Kaulafiens und ing

harrende Indianer auf dieſe Weiſe leicht eine ganze Colonie beſondere des Gouvernements Sſtawropol nimmt einen guten

völlig ausrotten fann , denn ſchließlich treibt der Hunger auch Fortgang . Es ſind Einwanderer aus dem Gouvernement Dlo

die legten Chinchillas der Geſellſchaft in die Schlinge. Manche | nez, jelbſt aus dem Gouvernement Archangelst angekommen .

Fänger bedienen ſich bei ihren Jagden der einheimiſchen genjeits des Ruban werden Deutſche angeſiedelt.

Frettchen (Huron ) und treiben vermittelſt derſelben die Es geht auch das Gerücht , daß eine Geſellſchaft Berliner Capi

Thierchen in die vor den Löchern angebrachten Hauben und Nebe. taliſten beabſichtigt, im nördlichen Kaukaſien große Landſtrecken

Geſchoſſen werden die Chinchillas nicht, denn einmal flüchten ſich anzukaufen , um dajelbſt induſtrielle oder landwirthſchaftliche Un

ſelbſt die ſchwer verwundeten in ihreHöhlen und ſind dann ver ternehmungen ins Leben zu rufen .

loren , ſodann aber beſchmußt das Blut von der Wunde das Dem „ Rawfas “ wird aus Neuyort geſchrieben , daß die

Fell. Der Jäger kommt, nachdem er ſich mehrere Wochen im nach Nordamerika ausgewanderten Tichechen in einer Ver

Gebirge aufgehalten, mit ſeiner Beute nach Molinos zurück und ſammlung die Frage ihrer Ueberſiedelung nach dem Kaufajus

erhält für jedes Dußend Felle 5 bis 6 Pejos, in früheren Jah verhandelt haben . In diejer Verſammlung find folgende Be

ren nur 2 bis 3 Pejos. Die Chinchillas der hohen Cordilleras dingungen für die Ueberſiedelung aufgeſtellt worden : 1) Ver :

werden beſonders geſchäßt, da ſie längere, dichtere und feinere öffentlichung eines allgemeinen Reglements von Seiten der ruſ

Haare haben und ein weit dauerhafteres Pelzwert liefern als fiſchen Regierung über die Rechte, Pflichten , Freiheiten und Pri

jene der Küſte , deren Felle wenig werth ſind. vilegien der ſlaviſchen Auswanderer nach Rußland, wie ein jol

ches in Amerika für alle Einwanderer beſteht. 2 ) Errichtung

Freſhfield 's Beſteigung des Stasbel und des Elbrus. von Geſellſchaften und Inſtitutionen zur Unterſtüßung der Ein

Der Reiſende verließ in Begleitung der Herren Moore und wanderer, nach dein Vorbilde des amerikaniſchen Caſtle Garden .

Tudet und des Schweizers Devouaſjoud am 26 . Juni 1868 3 ) Unterſtütung der erſten Anſiedler durch Gewährung freier

die Stadt Tiflis , um zunächſt den Rosbet im centralen Aau Meiſe auf ruſſiſchen Kriegs - oder Handelsdampfern , wofür die

tajus zu beſteigen. Vom Dorfe Kasbet aus führte der Weg l Einwanderer der Regierung Arbeit zu leiſten ſich verpflichten .

über grasbededte Anhöhen , auf denen ein weißblühendes Rhodos

dendron häufig war. Dann kommt ein Gletider in Sicht, der

ſich um die Südſeite des Berges herumzieht. Am 30. Juni
Die Voltszunahme im Königreiche Sachſen .

wurde dieſer Gletſcher überſchritten ; man übernachtete in einer Die Bevölkerung dieſes Landes iſt in dem Zeitraume von

Mooshöhle in etwa 11,100 Fuß Höhe, und begann mit dem 1855 bis Ende 1867 von 2 ,039,176 Seelen angewachſen auf

Erklimmen des Gipfels am nächſten Morgen gegen 3 Uhr. In 2,423,586 , aljo um 389,410 Einwohner, d . 5 . um 18,85 Procent.

einer Höhe von 14,800 Fuß war der Himmel klar, ſo daß man Wir entlehnen der neueſten Lieferung der Zeitſchrift des ſächfi

einen Blick über die Hauptlette des Kaukaſus und über das chen ſtatiſtiſchen Bureaus Folgendes.

Stromthal des Kur hatte. Von dieſem Höhenpunkte bis zum Reines der induſtriellſten Länder des Continents , weder

Gipfel war das Hinaufklimmen eben ſo ſchwierig als gefährlich ; Belgien noch die Rheinprovinz , obwohl ſie an Dichtigkeit der

vier Stunden lang dauerte das Klettern auf einer ſchlüpferigen Bevölkerung Sadjen übertreffen , hat in derſelben Zeit eine

Eisleiter , mit Benugung von Händen und Füßen , Anien und gleichſtarke Zunahme der Bevölkerung aufzuweiſen . Belgiens

Eisärten “ . Der öſtliche Gipfel iſt der höchſte des Berges und | Bevölkerung vermehrte ſich in den 10 Jahren von 1856 bis 1866

die Meſſung ergab 16 ,546 engliſche Fuß; von dort hatte man nur um 6 ,83 Proc. , was für 12 Jahre nicht mehr als 8 ,20

einen Blid über das Stromthal des Teret ; die Ebene, welche Proc. ergeben würde, und in der Rheinprovinz betrug die

fich weit nach Norden hin ausdehnt, war leider bewölkt. Die Zunahme in den Jahren 1855 bis 1867 nur 16 , 15 Proc. Näher

Reijenden nahmen beim Hinabſteigen einen andern Weg und tam der Bevölkerungszunahme Sachſens noch die der Provinz

gelangten 79% Uhr Abends an einen Fluß , der vom Desdo Preußen , deren Bevölkerung fich in den nämlichen 12 Jahren um

rahgletſcher herabſtrömte. Dort übernachteten ſie in der Hütte 17,38 Proc. vermehrte , eine Thatjache, der ſich in altbeſiedelten ,

eines Ziegenhirten und gingen am andern Morgen nach dem dabei rein aderbautreibenden Ländern nur die Volkszunahme

Dorfe Rasbet zurüd . Von hier bis zum Elbrus beträgt die Irlands in der Zeit ihres größten Aufſchwungs (von 1805 bis

Entfernung in gerader Linie 120 Miles. Die Waſſerſcheide auf 1841 : 53,7 Proc., was auf 12 Jahre 17, 9 Proc. ergeben würde)

dieſer Strecke zieht von Nordweſt zu Südoſt, biegt aber beim | an die Steite ſtellen läßt. ' Uebertroffen wurde die Bevölkerungs

Mamiljonpaſje plößlich nach Süden hin ab. Viele Berg zunahme des Königreichs Sachſen durch die der Provinz Bran

gipfel erreichen hier eine Höhe von 11,000 und 12,000 Fuß und denburg , für deren Zunahme (20,73 Proc.) das foloſſale

die Uebergangspäſſe haben eine ſolche von 7500 bis zu 9000 Wachsthum Berlins den Ausſchlag giebt. Im Duroidhnitt

Fuß. Die Bergbewohner, namentlich die Suanetier und Dijeten , berechnet fich für ſämmtliche Theile des preußiſchen Staats , welche

benahmen ſich höchſt zudringlich . In dem reichbewaldeten obern demſelben ſchon im Jahre 1855 angehört haben , die zwölfjäh :

Thale des Nion , wo Baubholz bis zur Schneelinie hinauf wächſt, rige Bevölkerungszunahme auf 14 ,69 Proc., für Baden auf

war die Scenerie geradezu prachtvoll. Auffallend erſchien den 19,49 Proc., Würtemberg 6,51 Proc. u . ſ. w . – Das ganze
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Bollvereinsgebiet in dem Umfange, den es im Jahre 1855 1 den 81 Orten zwiſchen 2000 und 3000 Einwohner 44 , unter

hatte , iſt ſeitdem an Bewohnern um 11,94 Proc. reicher gewor - den 58 zwiſchen 3000 und 5000 29 , unter den 30 zwiſchen

den , Frankreich in den 10 Jahren von 1856 bis 1866 (ohne 5000 und 8000 Einwohnern 6 Dörfer . Städte mit mehr als

den Zuwachs von Savoyen und Nizza ) nur um 3,56 Proc., 10 ,000 Einwohnern zählte Sachſen im Jahre 1867 15 , Belgien

was für einen zwölfjährigen Zeitraum einen Zuwachs von 4 ,27 mit einer faſt genau doppelt ſo großen Bevölkerung im Jahre

Proc. ergeben würde. 1866 28, dagegen erſteres hierunter nur 5 , letteres 13 Städte

Die größte abſolute Vermehrung (jedes um mehr als mit mehr als 20,000 Einwohnern , erſteres nur 1 , letteres 4

10 , 000 Einwohner) zeigen die Aemter Dresden (um 56 ,943), Städte mit mehr als 100,000 Einwohnern . – Die Zahl der

Leipzig I (33,526), Leipzig II (14 ,537 ), Chemnitz (33,795) und bewohnten Gebäude belief ſich im Jahre 1867 im Königreiche

Zwidau (18,613) - mit anderen Worten die vier größten Sachſen auf 216 ,763, nämlich 62,117 in den Städten , 184,646

Städte janımt ihrer nächſten Umgebung , ein Gebiet von im auf dem Lande. Dies ergiebt in den Städten 15 ,06 , auf dem

Ganzen 15 ,78 Quadratneilen oder 5 ,78 Proc. der Geſammt: Lande 8 ,06 Bewohner auf das Haus.

fläche — , deſſen Einwohnerſchaft in 12 Jahren von 362,636 auf

520,050 Seelen , mithin durchſchnittlich um 43,41 Proc. gewach

ſen iſt , im Jahre 1855 : 17,78, 1867 : 21,46 Proc. der geſamm : - Im Napoleoniſchen Frankreich, in welchem der

ten Landesbevölferung umfaßte und mit 157,414 Seelen Zu - | Aufſchwung von Handel und Induſtrie “ jo ſehr gerühmtwird ,

wachs nicht weniger als 40,95 Proc. des Geſammtzuwachjes jind A derbau und Viehzucht entſchieden im Rüdgange.

allein abjorbirte. – Unter den Regierungsbezirken hat der Nach Ausweis der amtlichen Statiſtik hat ſich vom Jahre 1853

Zwiđauer (mit 22,48 Proc.) die ſtärkſte, der Baugner (mit 9,40 bis 1866 der Rindviehſtand um 1,464,812 Häupter verrin :

Proc) die ſchwächſte Vermehrung aufzuweiſen . gert , obwohl durch das annectirte Savoyen etwa eine halbe

In Stadt und Band differirt die Bevölkerungszunahme Million Stück zugebracht wurden. DasSchajvieh verminderte

dergeſtalt , daß die Bevölkerung des legtern – im Jahre 1855 : ſich von 1852 bis 1868 um 2,895,767 Stück. Auch die Ge

1 ,312,029, im Jahre 1867 : 1,487,944 Seelen — fich um 13,48 treideproduction iſt im Rückgange; von 1852 bis 1866

Proc., die der Städte – von 727, 147 auf 935 ,642 Seelen — fiel das Ergebniß der Weizenernte um etwa 1 ,000 ,000 Hekto :

um 28 ,67 Proc. vermehrt hat. Die Bevölkerung der Städte | liter ; 1852 waren 14 Hektoliter der Durchſchnittsertrag jeder

umfaßte im Jahre 1855 : 35 ,66 Proc., im Jahre 1867 : 38 ,61 | Hektare und 1866 nur 12 . In gleichem Verhältniſſe ſind die

Proc. der Gejammtbevölkerung , die Bevölkerungszunahme der Roggenernten um eben ſo viel gejunken , Mais und Gerſte da:

ſelben mit 208 ,495 Seelen 54 ,25 Proc., die der Dörfer mit gegen geſtiegen ; es ſind aber in dem eben genannten Zeitraum

175 ,915 Seelen 45,75 Proc. der Geſammtzunahme. etwa 11/ Millionen Hektaren neuen Landes urbar gemacht und

Sachſen iſt bekanntlich eines der dichteſtbevölkerten Länder , dem Anbau jener vier Getreidearten gewidmet worden . Nimmt

in Deutſchland (wenn man von den freien Städten abſicht) ent man nun den Ausfall der Roggenernte durch das Plus der

ſchieden das dichteſtbevölkerte ; denn es leben hier auf derQua- | Mais - und Gerſtenernte als compenſirt an , ſo ergiebt ſich bei

dratmeile 8889 Menſchen gegen 5175 in Baden , 5020 in einer Schäßung des Hektoliters Weizen auf 15 Francs ein Jah

Würtemberg , 3496 in Bayern , 3762 in Preußen ac. Unter resverluſt an Weizen von 15 Millionen ; desgleichen an Dhjen ,

den einzelnen preußiſchen Provinzen hat ſelbſt die gewerbreide das Stück zu 150 Francs , 219,721,800 , und an Schafen , das

Rheinprovinz nur 7113 Einwohner per Quadratmeile aufzu : | Stück zu 30 Francs , 86 ,873,010 Francs . Die Seidenproduction iſt

weiſen , weniger als Sachſens am dünnſten bevölkerter Regie: von 26 ,000,000 Kilogramm Cocons im Jahre 1852 auf 4 ,000 ,000

rungsbezirk, die laufik , wo immer noch 7220 Menjchen auf die Kilogramm gefallen , und dabei zahlt das Land 1200 ,000 ,000

Quadratmeile kommen . Nur Belgiens Bevölkerung iſt eine noch Francs Steuer mehr als 1852.

dichtere als die Sachſens. Es lebten nämlich dort nach der Zäh - Eine Baſchkirin als Doctor der Medicin . In

lung von 1866 9040 Einwohner auf der Quadratmeile, in ein der ,St. Petersburger Zeitung“ lejen wir Folgendes : Frau

zelnen Provinzen noch viel mehr: Dſtflandern 14 ,718 , Bra | Rajchewarow hat nach Beendigung ihrer Studien auf der

bant (mit der Hauptſtadt) 13,757 , Hennegau 12,543 , Weſt | medico - chirurgiſchen Akademie ihr Eramen abgelegt. Als die

flandern 10,890 , Lüttich 10,592. Erſt zwiſchen den beiden left: Baſchkiren dem allgemeinen Bauernſtande zugezählt werden ſoll

genannten würde der dichteſtbevölkerte jächſiſche Regierungsbezirf, ten , zog man die Frage der Organijation des Medicinalweſens

der Zwiđauer mit 10 ,733 Einwohnern per Quadratmeile, rangi und, weil der Islam die Behandlung der Frauen durch Män

ren , während der dichteſtbevölkerte rheiniſche Regierungsbezirk, ner erſchwert , beſonders die der Ausbildung von Hebeammen

Düſſeldorf mit 12 ,528 Einwohnern per Quadratmeile, ungefähr in ernſte Erwägung. Es wurden daher mit Genehmigung der

mit Hennegau in einer Linie ſteht. Dagegen geht der zweit: Regierung vier baſchkiriſche Mädchen nach der Petersburger Gez

dichteſtbevölkerte ſächſiſche Regierungsbezirk , Leipzig , mit 8595 burtshülfeanſtalt geſchickt, wo ſie ſich zu Hebeammen ausbil

Einwohnern , dem zweiten rheiniſchen , Köln , der nur 8264 Ein : den follten . Bis zu ihrer Rücfehr ſollten Hebeammen fremder

wohner auf der Quadratmeile zählt, noch voran . Im Regie Reſſorts nach Baſchkirien gehen . Unter der Zahl der dorthin

rungsbezirke Dresden kommen ihrer 8097 auf die Quadratmeile. beſtimmten Frauen befand ſich auch Frau Rajchewarow . Die

In den Schönburgichen Receßherrſchaften erhebt ſich die Bevöl ſelbe war jedoch , als ſie noch im Salintin -Hospital prakticirte,

ferung auf 17,758 Einwohner per Duadratmeile . aufgefordert worden , die Medicin und Entbindungskunſt in der

In die 3801 Ortſchaften vertheilte ſich die Bevölkerung des Akademie zu ſtudiren . Sie wurde anfangs privatim zum Hören
Königreichs Sachſen im Jahre 1867 dergeſtalt , daß im Regie: der Vorleſungen zugelaſſen ; die glänzenden Fortſchritte , welche

rungsbezirk Zwidau mit 961 Drtſchaften durchſchnittlich 945 , im ſie machte , veranlaßten jedoch den Generalgouverneur von Dren

Regierungsbezirk Dresden mit 1095 Ortſchaften 583, im Regie: 1 burg, Bejal, anzutragen , daß fie der Akademie mit dem Rechte

rungsbezirt Leipzig mit 1086 Drtſchaften 510, im Regierungs: eines Studenten zugezählt wurde. Sie erhielt das zum Unter

bezirk Baugen mit 659 Drtſchaften 489 , im Königreiche über : halte nöthige Geld aus den baſchkiriſchen Summen , wofür ſie

haupt durchſchnittlich 638 Einwohner auf einen Drt die Verpflichtung übernahm , eine gewiſſe Zeit in Baſchkirien zu

kamen. Die durchſchnittliche Einwohnerzahl einer Stadt würde | dienen .

ſich auf 6589, eines Dorfes auf 407 Einwohner berechnen . – Aſtrachan exportirt jegt im Durchſchnitt jährlich an

Unter den 189 Drtſchaften mit mehr als 2000 Einwohnern 60,000 Pud Kaviar aus Sandartrogen , zumeiſt nach der

befanden ſide 110 Städte und 79 Dörfer. Reines der let= Donau , Konſtantinopel und Syrien . Dieſe Art Kaviar fommt

teren hat mehr als 8000 Einwohner, dagegen befinden fich unter | erſt ſeit etwa zehn Jahren in den Handel.
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